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Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft für Pathologie

Neues Ordinariat in Augsburg, 
Neubesetzungen in Leipzig 
und Marburg 
Nachdem am 1. Januar 2019 das 
frühere Klinikum Augsburg of-
fiziell zum Universitätsklini-
kum ernannt wurde, ist seit dem 
1. Mai 2019 das ansässige Insti-
tut für Pathologie und Moleku-
lare Diagnostik nun als Ordina-
riat besetzt. Der erste Ordinarius 
des Instituts ist der bisherige In-
stitutsleiter Herr Prof. Dr. med. 
Bruno Märkl.

Seit 1.  April 2019 ist Herr 
Prof. Dr. med. Hendrik Bläker 
neuer Institutsdirektor der Pa-
thologie am Universitätsklini-

kum Leipzig. Herr Prof. Dr. med. 
Christian Wittekind wurde nach 
23  Jahren Institutsleitung Ende 
März emeritiert.

Ebenfalls Ende März ist der 
bisherige Marburger Institutsdi-
rektor, Herr Prof. Dr. med. Ro-
land Moll, in den Ruhestand ge-
treten. Das Ordinariat wurde neu 
besetzt mit Herrn Prof. Dr. med. 
Carsten Denkert. 

Sowohl Herr Prof. Bläker als 
auch Herr Prof. Denkert waren 
vorher am Institut für Pathologie 
der Charité in Berlin tätig. 

Die DGP engagiert sich in der 
International Collaboration on 
Cancer Reporting (ICCR) 

Die Deutsche Gesellschaft für Pa-
thologie ist seit Ende März 2019 
Mitglied in der International Col-
laboration on Cancer Reporting 
(ICCR). Die Organisation mit 
Sitz in Australien befasst sich mit 
der Entwicklung und Implemen-

tierung allgemeiner Standards 
und Vorgaben in der weltweiten 
medizinischen Berichterstattung 
bei Krebs. Ziel ist die Herstellung 
einheitlicher Datensets für jeden 
Krebstyp, die institutionenüber-
greifend national und internati-
onal zu Forschungszwecken ver-
wendet werden können.

Der Vorsitzende der DGP, 
Herr Prof. Peter Schirmacher, 
wurde in das Board of Direc-
tors des ICCR aufgenommen, 

das drei bis vier Mal im Jahr tagt. 
Die DGP wird außerdem einen 
Vertreter in das Dataset Steering 
Committee (DSC) entsenden. 
Dieser wird voraussichtlich noch 
vor dem Sommer benannt.

Die ICCR hat das Ziel, allge-
meine, international gültige und 
evidenzbasierte Datensätze und 
Statistiken über die Behandlung 
von Krebs zu entwickeln, die 
weltweit genutzt werden kön-
nen. An der Entwicklung der 
Datensätze beteiligen sich Uni-
versitätsinstitute, Fachgesell-
schaften für Pathologie und gro-
ße Krebsgesellschaften weltweit. 
Die globale Standardisierung der 
Klassifikation von Tumoren so-
wie der Ermittlung des Stadiums 

und der Prognose ist die Grund-
lage für eine gute Patientenver-
sorgung und die Vorbedingung 
für nationale und internationale 
epidemiologische Forschung und 
Leistungsvergleiche.

Die European Society of Pa-
thology (ESP) ist Gründungs-
mitglied der Initiative. Auch die 
deutsche Sektion der IAP strebt 
eine Mitgliedschaft im Board 
der ICCR an. Außerdem sind 
Herr Prof. Lars-Christian Horn 
vom Universitätsklinikum Leip-
zig beim ICCR in den Bereichen 
Zervixkarzinom sowie Endome-
triumkarzinom und Herr Prof. 
Glen Kristiansen vom Univer-
sitätsklinikum Bonn im Bereich 
Prostatakarzinom engagiert. 

Veranstaltungsankündigung 

DGP-Workshop: 6. Update 
prädiktive molekularpa-
thologische Diagnostik 

Unser diesjähriger molekularpa-
thologischer Workshop findet am 
11. Oktober 2019 wieder am Flug-
hafen in Frankfurt am Main im 
Hilton Hotel („The Squaire“) statt. 

Die Themenschwerpunkte 
sind: 
 5 Update NGS (inkl. Fusionen) 
 5 Update TMB (QuIP-Ver-
gleichsstudie, Vorgaben für 
die Diagnostik, nächste Pa-
nelgeneration) 
 5 Update PD-L1 (neue Enti-
tätszulassungen und Algo-
rithmen) 

 5 Molekulares Tumorboard und 
CUP – wo stehen wir heute? 
 5 MSI 2020 (Möglichkeiten, 
Verfahren, Reporting und 
QM) 
 5 Organupdates (Mamma-
Karzinom, Urologische Tu-
moren, Lunge, ZNS, Häma-
tologische Neoplasien, GI) 
 5 nNGM 
 5 NTRK

Das ausführliche Programm so-
wie den Link zur Anmeldung 
stellen wir zeitnah auf www.
pathologie-dgp.de für Sie bereit.
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